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Aufgaben der Kommission:
Steuerung der Sammlungspolitik: Darüber wachen, dass der Schwerpunkt auf dem Erhalt der bestehenden
Sammlung liegt und neue Objekte nur selektiv und mit klarem Bezug zu Beinwil am See aufgenommen werden.
Das entspricht ausdrücklich dem Grundsatz „Bewahren und selektiv sammeln“.
Über Neuaufnahmen und Aussonderungen entscheiden bzw. diese zuhanden des Gemeinderates beantragen:
Dabei sollte mindestens ein Vier-Augen-Prinzip gelten. Bei Deakzessionen sind zudem die Vorgaben der
Übergabevereinbarung und VMS/ICOM zu beachten.
Die ordnungsgemässe Betreuung der Sammlung sicherstellen: Dazu gehören Inventarisierung, Dokumentation
von Ein- und Ausgängen, sachgerechte Lagerung und Sicherung. Die operative Durchführung muss aber nicht
zwingend durch die vier Kommissionsmitglieder selbst erfolgen.
Die öffentliche Vermittlung koordinieren: insbesondere kleinere Ausstellungen bzw. wechselnde Exponate an
geeigneten Orten im Dorf sowie punktuelle Aktivitäten bei Jubiläen, mit Schule oder Gemeinde.
Ansprechstelle für kulturelle und historische Fragen sein und bei Bedarf Kontakte zu regionalen Fachstellen und
Museen pflegen.
Die zweckgebundenen Mittel überwachen: Aus der Vereinsauflösung wurden CHF 15'000 ausdrücklich für die
Weiterführung der Sammlung vorgesehen. Sämtliche Ein- und Ausgaben laufen über die Ortsbürgergemeinde.
Dem Gemeinderat regelmässig Bericht erstatten und ihm Geschäfte vorlegen, wenn politische, finanzielle oder
grundsätzliche Entscheide erforderlich sind.
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